
Im Berichtsjahr 2019 wur-
den wieder zahlreiche Aktivi-
täten im Bereich Atemschutz 
durchgeführt. 
 
Um einen Atemschutzeinsatz 
erfolgreich und effizient 
durchführen zu können sind 
natürlich umfangreiche 
Übungen und Ausbildungen 
erforderlich. 
 
Hierzu wurde im April eine 
neue Atemschutzübungs-
strecke bei der Betriebsfeu-
erwehr Voestalpine Böhler–
Edelstahl errichtet und kann 
auch von externen Feuer-
wehren genutzt werden. 
 
Größter Wert muss aber 
auch auf die persönliche 
Schutzausrüstung und Zu-
satzausrüstung des Atem-
schutztrupps gelegt werden. 

Totmannwarner, Außen-
überwachungstafel sowie 
Wärmebildkameras sollten 
bei jeden Atemschutzeinsatz 
zur Grundausrüstung gehö-
ren. 
 
Brandeinsätze und Men-
schrettungen müssen stän-
dig geübt werde. 
 
Außer den zahlreichen 
Übungen innerhalb der Feu-
erwehren wurden in unse-
rem Bereich auch mehrere 
Atemschutzabschnittsübun-
gen durchgeführt. 
 
Bei zwei Heißausbildungen 
in Lebring hatten insgesamt 
18 Trupps teilgenommen. 
 
Die Heißausbildungen am 
Brandsimulationscontainer 
sollte jeder Atemschutzträger 
besuchen, um im Brandein-
satz einen effizienten 
Löscheinsatz durchführen zu 
können. 
 
AKL-Test und der jährliche 
Österreichische Feuerwehr 
Atemschutz Test (ÖFAST) 
tragen wesentlich zur Kon-
trolle der körperlichen Ver-
fassung bei und müssen 

unbedingt 
eingehalten werden. 
 
In der Werkstätte des Be-
reichsfeuerwehrverband-
Atemschutzstützpunktes der 
Betriebsfeuerwehr Voestalpi-
ne Böhler-Edelstahl wurden 
im abgelaufenen Berichts-
jahr wieder sämtliche Geräte 
und Masken sowie die 

Schutzanzüge der Stufe drei 
einer jährlichen Prüfung un-
terzogen. 
 
Um die Sicherheit im Einsatz 
zu erhöhen haben viele Weh-
ren schon auf die neue 
Atemschutzausrüstung um-
gestellt. 
 
In naher Zukunft wird es 
nur noch die 300 bar Tech-
nik mit Überdruck geben. 
 
Das Atemschutzfahrzeug 
war wieder bei mehreren 
Einsätzen und Übungen ein-
gesetzt. 
 
Dabei wurden insgesamt 986 
km zurückgelegt und 520 
Atemluftflaschen gefüllt. 
 
Mit der Bitte, auch im neuen 
Jahr 2020 wieder so zahl-
reich und aktiv bei den ver-
schiedenen Übungen und 
Ausbildungseinheiten im Be-
reich des Atem– und Körper-
schutzes mitzuwirken, wün-
sche ich allen ein erfolgrei-
ches und unfallfreies Jahr 
2020.

OBI d.F. Johann Kulmer     Atem– und Körperschutz 
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Realausbildung am Gelände der BtF VA Böhler-Edelstahl 


